
Schriftliche Anfrage
des Abgeordneten  Florian von Brunn SPD

vom 02.08.2018

- mit Drucklegung -

Sicherheitspanne am Münchner Flughafen: Welche Konsequenzen zieht die
Staatsregierung und wer entschädigt die betroffenen Verbraucherinnen und
Verbraucher?

Am Samstag, den 28. Juli 2018, kam es am Münchner Flughafen zu einer folgenschweren
Sicherheitspanne, aufgrund derer zahlreiche Flüge ausgefallen sind und über 32.000 Fluggäste
betroffen waren. Zahlreiche Urlauber, zum Teil Familien mit Kindern und ältere Menschen,
mussten am Flughafen übernachten. Gepäck ging verloren bzw. erreichte die Eigentümer
erst stark verspätet. Aufgrund des fehlenden Gepäcks mussten weitere Urlauber ihre Reise
abbrechen. Zudem beklagen sich viele Betroffenen über unzureichende Informationen.

 

Ich frage daher die Staatsregierung:

 

1a) Wie kam es im Detail zu dieser Situation?

1b) Wieso eskalierte die Situation?

1c) Wie beurteilt die Staatsregierung die Information und den Umgang mit den Betroffenen in der
Situation?

 

2a) Welche Konsequenzen zieht die Staatsregierung aus den o.g. Vorkommnissen am Münchner
Flughafen?

2b) Wie sieht die Staatsregierung in Zukunft die Aufgabenteilung zwischen der
Sicherheitsgesellschaft SGM und der Bundespolizei am Münchner Flughafen?
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2c) Wie steht die Staatsregierung nach diesen Ereignissen zu den Vorschlägen des
Bundesinnenministers, weniger Bundespolizei an den Flughäfen bei Sicherheitskontrollen
einzusetzen und diese verstärkt Dritten zu übertragen?

 

3a) Wie beurteilt die Staatsregierung die Frage der Entschädigung für die Betroffenen?

3b) Wird der Freistaat Bayern den Betroffenen Entschädigung anbieten, falls sich herausstellt,
dass die SGM als Gesellschaft des Freistaats die hauptsächliche oder alleinige Verantwortung an
den Vorkommnissen trägt?

3c) Welche Maßnahmen hat die Staatsregierung bisher ergriffen, um den Betroffenen zu helfen?

 

4a) Wie beurteilt die Staatsregierung die Arbeitsbedingungen bei der SGM und an den
Sicherheitsschleusen am Münchner Flughafen?

4b) Welche Beschwerden und Hinweise bzgl, Problemen mit den Arbeitsbedingungen und
Abläufen gab es in den letzten drei Jahren, von denen die Staatsregierung Kenntnis erlangt hat?

4c) Was hat die Staatsregierung in diesen Fällen unternommen?

 

5) Was unternimmt die Staatsregierung, um solche Situationen in Zukunft zu vermeiden?
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